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10. Scharlach .

Auch Scharlach lieferte 1883 verhältnißmäßig wenig Todesfälle . Es ſtarben daran :

1874 826 1878 1371 1881 820

1875 986 1879 1247 1882 741

1876 842 1880 1036 1883 338

1877 1452

im Durchſchnitt des Jahrzehnts 961 , gegen 1029 im Jahrzehnt 1870/79 , 487 im Jahrzehnt

1860/69 , 441 in den Jahren 1852/59 . Marima erreichten die Todesfälle an Scharlach in den

J . 1856 , 1863 , 1871 , 1877 ; wenn darnach auf einen 7- big 8jährigen Rundlauf der Krankheit

zu ſchließen iſt , ſo würde nunmehr wieder ein Anſteigen ihrer Verderblichkeit zu erwarten ſein .

11 . Keuchhuſten .

Dieſe Krankheit verlief tödtlich :

1874 404 1878 621 1881 629

1875 332 1879 529 1882 555

1876 694 1880 426 1883 300 mal ;

1877 487

im zehnjährigen Durchſchnitt erlagen ihr 508 , im Durchſchnitt der J . 1870/79 : 509 , 1860/9 :

463 , 1852/59 : 554 Perſonen . Auch dieſe Krankheit trat im J 1883 wenig heftig auf. Die

Schwankungen in den Zahlen ihrer Opfer ſind überhaupt nicht ſo erheblich wie in denen der an

Maſern und Scharlach Geſtorbenen , auch laſſen ſie wie die Maſern keine beſtimmte Periodizität

des Steigens und Fallens erkennen .

12. Diphterie und Croup —

Dieſe Krankheiten , welche 1880 einen höchſten Stand erreicht hatten , befinden ſich auf einem

verhältnißmäßig tiefen Stande . Sie tödteten

Diphterie Croup Diphterie Croup Diphterie Croup

1874 257 402 1878 650 515 1881 806 839

1875 378 429 1879 937 594 1882 736 777

1876 378 424 1880 1014 870 1888 372 464

1877 558 570

Der Durchſchnitt des Jahrzehnts war 608 für Diphterie , 588 für Croup .

13 . Typhus .

Der Typhus forderte Opfer :

1874 969 1878 548 1881 402

1875 788 1879 566 1882 322

1876 734 1880 467 1883 309

1877 625

im zehnjährigen Durchſchnitt 573 , während 1870/79 : 866 , 1860/69 : 1134 , 1852/59 : 1658

daran ſtarben . Die Krankheit hat gegen früher an Bedeutung verloren ; ſeit 1871 befindet ſie

ſich, abgeſehen von einigen geringen Schwankungen , in ſteter Abnahme . Wir haben es hier ohne

Zweifel nicht mit der abnehmenden Phaſe einer langen Periode zu thun , ſondern mit einem glück⸗

lichen Erfolg der Heilkunſt und der ſanitären Fürſorge .

Auch im J . 1883 trifft die Beobachtung früherer Jahre (ogl . die Darſtellung für 1882)

nicht zu , wornach der Typhus vornehmlich in den kleineren Gemeinden auftritt . Es ſtarben daran

1883 in den Gemeinden mit mehr als 4000 Einw . 82 oder auf 1000 Einw . 0,25 , in den

übrigen Gemeinden 227 oder auf 1000 Cinw . 0,18 .

14 . Ruhr ( Dyſenterie ) .

Aud dieje Kraukheit hat in den letzten Decennien an Ausdehnung und Gefährlichkeit ver⸗

während ſie früher jährlich Tauſende oder Hunderte
foren , 1888 lieferte fie nur 13 Todesfälle ,
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hinwegraffte ( im Durchſchnitt 1852/59 : 1207 , 1860/69 : 228 , 1870/79 : 92 ) . Hier gleichfallsdürfte ein Erfolg richtiger Behandlung und namentlich vorbeugender Maßnahmen und vorſichtigenVerhaltens vorliegen .

15 . Lungenſchwindſucht und - entzündung —
Im letzten Jahrzehnt ſtarben ( unter Ausſchluß von Kindern des 1. Lebensjahres )

an Lungenſchwindſucht an Lungenentzündung an beiden Krankheiten zuſammen
auf 1000 Einw . auf 1000 Einw . auf 1000 Ciny ,

1874 4506 8,0 ) 3318 2,22 7824 5,231875 4355 2,89 8619 2,40 7974 5,291876 4761 3,18 83158 2,08 7919 „211877 4626 02 2677 1,78 7303 4,77
1878 4499 2,91 2951 1,90 7430 1,81
1879 4865 3,12 8269 2,10 8134 5,221880 4415 2,81 3288 2,09 7703 490
1881 4494 ; 89 2477 1,58 6971 4,47
1882 4836 3,08 3368 2,15 8204 5,231883 4938 3,14 3571 2,27 8504 5,4l

pn Duets 4629 3,00 3168 2,05 7797 5,05
Die X. 1882 . und 1883 verhalten fih bezüglich dieſer Krankheiten beſonders ungünſtig ;beide lieferten die höchſten Zahlen der an Schwindſucht und der an beiden Krankheiten zuſammenGeſtorbenen , ſowie nahezu die höchſten Zahlen der an Lungenentzündung ( Pneumonie , akute

Bronchitis ꝛc. ) Geſtorbenen .
Die Schwindſuchtszahlen zeigen nur geringe , die Zahlen der Entzündungsfälle erheblichereSchwankungen ; jedoch erreichen die letzteren lange nicht die Bedeutung der bei den Infektions⸗

krankheiten auftretenden Ungleichheiten .
Aus dem Auftreten von hohen Ziffern in den letzten zwei Jahren iſt noch nicht auf eine

dauernde Zunahme der Häufigkeit der Schwindſuchtsfälle zu ſchließen , da ſich in den Zahlen der
früheren Jahre noch keine beſtimmte zunehmende Neigung erkennen läßt , alſo wohl nur eine vor —
übergehende Steigerung vorliegen kann . Immerhin geht aus den Zahlen hervor , daß während der
Beobachtungsjahre ( 1870/83 ) , die Lungenſchwindſucht in erheblichem und im Ganzen mindeſtensunvermindertem Umfange das Leben zerſtört —

In den einzelnen Amtsbezirken geſtalteten ſich 1883 die Verhältniſſe wie folgt (dieBezirke ſind nach der Geſammtzahl der an beiden Krankheiten Geſtorbenen geordnet ; miteinem “ ſind die Bezirke bezeichnet , in denen beide Krankheiten hinſichtlich der Zahl der Opferüber , mit einem + diejenigen, in denen beide unter dem Landesdurchſchnitt ſtehen ) :
im J 1883 ſtarben auf 1000 Einwohner an? en⸗ Ş Q e ent⸗ ? en⸗ butstants Scuund⸗ Sie Prante Schwind⸗ Pin SarasteCiminde Gaheiten ſucht dung beiten ſucht dung heiten ſucht dungKarlsruhe , Land “ 7,75 4,75 Bretten ganz . 564 . 8,58 2,11 Schönau . . . 4,94 2,33 2,61Schwetzingenk . 7,34 5,01 Ettlingen . . . 5,57 3,76 1,81 Stockachf . . 4,85 289 1,96DUE SERNER Ag Pforzheim St . . 5,57 8,74 1,88 Villingen . . 4,84 2,20 2,64Baden 6,61 4,96 Staufen . . . 5,53 3,02 2,51 Konſtanz . . . 4,80 2,45 2,35Tauberbiſchofsh . 6,58 2,75 3,83 Raſtatt . . . . 5,51 3,48 2,08 Waldshut . . 4,79 2,67 2,12Ettenheim . 6,54 3,4s 3,06 Wolfachns 5,49 3,17 2,32 Bonndorf F. . 4,71 2,62 2,09Wertheim *

| 6,39 8,88 2,51 Säckingen . . . 5,43 2,83 2,60 Weinbeim |© | 4,68 3,21 1,47Meßkirchk . 6,24 3,76 2,51 Laudesdurchſchn . 5,42 8,14 2½28 MüllheimF . . 4,45 2,70 1,75Heidelberg , St . 6,22 4,75 1,47 Mannheim St : a 5,41 4,10 1,31 Engen .„ 4,42 2,12 2,80Heidelberg Land ” 6,02 3,66 2,36 Offenburg . . . 5,36 3,05 2,31 Durlach Too eNe gA d a5OOTAS . a 0983 . 947 2,51 Freiburg Land 5,33 2,93 2,40 Achern7 . 4,89 2,62 4/77Pfullendorf . . 5,93 2,60 3,33 Freiburg St . . . 5,30 8,46 184 Triberg . . 4,33 1785 2,48Lahr . . . 6,89 8,88 2,06 Pforzheim , Land 5,14 288 2,26 Lörrach . . 4,29 2,09 2,20Oberkirch . . 5,86 2,57 3,29 Mosbachh . 5,13 2,74 2,89. , Cppingen f . . 4,04 1,885 -2,16Wiesloch . 5,35 3,82 2/03 Breiſachh . . 5,07 2,68 2,39 St . Blaſien . 4,00 1,566 2,34Mannheim , Land 5,88 4,37 1,46 Donaueſchingen . 5,03 2,24 2,29 Ghopiheim F < 4,00 1,80 2,20Waldkirch . „ . 5,82 3,os 2,74 Sinsheim . . . 4,99 2,66 2,33 Adelsheim 7. 4,00 2,43 1,57Karlsruhe , St . . .5,78 -4,18 1,60 Ueberlingen .. . 4,98 2,40 2,58 Nenta . S 8,92 1,54 2,88Eberbach “ . . 5,78 3,16 2,62 Cmmendingen F . 4,98 2,81 2,17 RUT S -l 374 1,46 2,28Buchen . 569 2,76 2,08
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